
Häselgehrbach
Haeselgehrbach

Angelegt: 2023-03-09 20:49:55 Update: 2025-08-03 16:22:57 Druck: 2026-01-31 09:01:16
Land: Österreich / Austria   Region: Tirol   Subregion: Bezirk Reutte   Ort: Ehrwald
Schwierigkeit:  Nicht so schwierig Grad:  v3 a3 III Gesamtzeit:  2h20
Zustiegszeit: 30min Begehungszeit: 1h45 Rückwegszeit: 5min
Einstiegshöhe: 1040m Ausstiegshöhe: 970m Höhendifferenz: 70m
Canyonstrecke:  500m Höchste Abseilstelle: 25m Anzahl Abseiler: 11
Transport: zu Fuß Gestein: Einzugsgebiet: 4.50km²
Saison: Ausrichtung: Ost Beste Zeit: 10-14 Uhr
Bewertung:  2.9 (8) Beschreibung:  3 (5) Verankerung:  2.5 (6)
Besonderheiten:

Ausrüstung:
Seile: 2x30m
Charakteristik:
Kurze, schöne vertikale Tour mit Ausblick auf die Zugspitze; mehrere rutschige Stellen; fast alle Abseilstellen sind 
im Wasser; einige scharfe Kanten; gut eingerichtet; schöne kleine Engstellen; mehrere Fluchtmöglichkeiten; 
Exposition Ost; oft Zuschauer bei der letzten Kaskade; Sedimentgestein
Hydrologie:

Anfahrt:
Von Deutschland kommend fährt man beim alten Zollamt Ehrwald in Richtung Ortschaft Ehrwald. Nach kurzer 
Strecke über die Grenze kommt auf der rechten Straßenseite ein großes Kreuz und eine Kläranlage. Danach 
kommt eine kleine Brücke die über den Loisachbach führt mit einem Parkplatz für ca. 10 PKW direkt eben der 
Straße. Hier parken.
Zustieg:
Vom Parkplatz aus geht man über die nahegelegene Brücke. Möchte man kurz den Wasserstand checken, so folgt 
man dem Radweg (Schotter) rechts nach der Brücke für 5min. Danach geht man zurück zur Brücke und folgt der 
asphaltierten Bergstraße (Fahrverbot) links in Richtung "Häselgehralm". Die Straße führt nach einer Rechtskehre 
über eine Brücke (Häselgehrbach). Danach folgt eine Linkskehre mit Kreuz. Ab hier ist es nicht mehr weit bis man 
mehr oder weniger geradewegs auf den Bach stößt. Der Einstieg liegt auf ca. 1090m direkt bei den Holzbalken 
(Brücke) die über den Häselgehrbach führen.
Tour:
Die Schlucht ist, bis auf eine kurze Gehpassage im oberen Teil sehr kontinuierlich. Je nach Wassertiefe können 
einige Stufen auch gerutscht oder gesprungen werden. Die Schlucht ist technisch nicht allzu schwer, sollte aber 
bei höherem Wasserstand nicht unterschätzt werden, da man oft zwingend im Wasserstrahl abseilt und der Fels 
meist sehr rutschig ist. Mehrere kleine schöne Auswaschungen/Engstellen und die max. 25m hohen Abseilstellen 
in der Kombination mit dem kurzen Zustieg sind optimal für eine lässige Halbtagestour.
Rückweg:
Nach der letzten Kaskade auf ca. 970m folgt man dem Radweg rechts für 5min zurück zum Ausgangspunkt.
Koordinaten:
Canyon Start  47.4209 10.9147
Canyon Ende  47.4203 10.9170
Parkplatz Zustieg und Ausstieg  47.4188 10.9159

http://www.google.com/maps/place/47.42090000,10.91470000
http://www.google.com/maps/place/47.42030000,10.91700000
http://www.google.com/maps/place/47.41880000,10.91590000


Begehungen:

2025-10-12 | Wolfgang Streicher |    |  |    |  Normal |  Begangen
Einstieg bei der Brücke. Beim unteren Einstieg jetzt Kette am Baum; macht den Abseiler auch für einen alten
Mann kommod. Glitschiger als ich es in Erinnerung hatte. Den Schlußabschnitt muß man derzeit über die Gumpen
beginnen, da an dem Baum li., von dem man durchseilen konnte - siehe Foto -, keine Bandschlinge (mit Öse) mehr
vorhanden war.

2025-08-01 | Christian Balla |     |     |    |  Crazy |  Nicht begangen
Seit 26.07. täglich den Wasserstand beobachtet. Teilweise massive Änderungen innerhalb von 12 Stunden. Ca
3.90 km² Einzugsgebiet, aufgrund des ständigen Regens konnten wir den Häselgehr binnen einer Woche nicht
begehen. Gestern war der Wasserstand hoch, vermutlich (sportlich) machbar, heute fließt bereits wieder viel zu
viel Wasser und es fliegen ständig Steine am letzten Wasserfall hinunter. Wir waren gestern und heute am
Schluss-Wasserfall und haben uns dort eine Weile aufgehalten. Mit einer Stahlseilrolle kann man am Klettersteig
viel Spaß haben und auch auf ein 20m Abseiler mit Wasserkontakt braucht man nicht zu verzichten.

2025-05-14 | System User | |  |  |  Normal |  Begangen
Automatisch importiert von Descente-Canyon.com für Canyon Häselgehrbach (Quelle: https://www.descente-
canyon.com/canyoning/canyon-debit/22087/observations.html)

2025-05-14 | Christian Balla |     |     |    |  Normal |  Begangen
Alle Stände im sehr guten Zustand, jedoch teilweise nur ein Ankerpunkt. Sehr schöner Canyon mit fantastischer
Aussicht.

2024-08-31 | daniel albrecht |    |     |     |  Niedrig |  Begangen
Alle Stände ok

2023-10-08 | Patrick Klarner |    |     |     |  Niedrig |  Begangen
Bei diesmal niedrigem Wasserstand weit weniger rutschig. Am Fuß des letzten Abseilers ist ein kleiner Klettersteig
installiert und beidseitig sind Kletterwände vorhanden die sich auch für ein paar Seilübungen eignen.

2023-10-01 | Ralf Breitenstein |   |     |     |  Normal |  Begangen
Stände in Ordnung. Oberer Teil eng eingeschnitten und schön. Unterer Teil recht schroff und offen mit vielen
rutschigen Stellen und Abbruchkanten. Das schönste an der Tour ist der Blick auf das Zugspitzmassiv bei schönem
Wetter. Wenn der Canyon auf dem Weg liegt, kann man ihn sicherlich empfehlen, ansonsten gibt es aber in der
Gegend Touren die mehr Spaß machen.

2023-03-09 | System User |   |  |  | |
Info: Teile der Canyonbeschreibung wurden automatisiert übernommen. Konkret die Felder Weblinks, Koordinaten,
Rating, Ort, Länge des Canyon, Einfachseil Mindestens von
https://canyon.carto.net/cwiki/bin/view/Canyons/HaeselgehrbachCanyon.html und https://www.descente-
canyon.com/canyoning/canyon/22087

2023-03-09 | System User |    |  |  | |
Daten importiert von https://www.canyoning.or.at/index.php/liste-aller-canyons/587-haeselgehrbach


